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Kreispokal Ü 38: 

Schnell, schneller, 

Schnell Transporte 

Wenn die Ü 40er ihr erstes Po-

kalspiel absolviert haben werden 

(Bericht in der nächsten Stadion-

zeitung), haben sie das unserem 

Sponsor zu verdanken. Nachdem 

wir für das Dorffestfußballturnier 

in Falkenrehde doppelte Tore 

brauchten, machte uns das Wet-

ter einen Strich durch die Rech-

nung für den Rücktransport. Alle 

schweren Fahrzeuge waren 

plötzlich im Ernteeinsatz, und wir 

standen da mit den Toren, die in 

Ketzin gebraucht wurden. 

Dank der raschen Hilfe von Inha-

berin Sabine Schnell konnten die 

Tore rechtzeitig zum Training für 

das Pokalspiel an den richtigen 

Platz verbracht werden. Danke 

auch an André Olbert, Micha 

Schwarz, Kevin Gliewe, Lukas 

Röse und Hartmut Töpel, die sich 

die Aktion ans Bein gebunden 

haben.  

Alle anderen 

Wettbewerbsstart –2. Kreisklasse zum ersten Mal 
und mit Derby, Ligastart zum Fischerfest 

 

Dieses Wochenende geht es lei-

der nicht los für das Team der C-

Jugend, die als neugegründete 

Spielgemeinschaft mit dem FSV 

Wachow/Tremmen unter 



 
Nr. 4, Saison 2019/20 Nr.   

 

Federführung der Falken in der 2. 

Kreisklasse und im  Die Premiere 

gegen Lok Brandenburg fällt lei-

der aus, die Brandenburger ha-

ben ihre Meldung zurückgezo-

gen. Schade. Gar nicht verlieren 

können unsere Spielgemein-

schaften der E-Jugend. Diese 

spielen unter Federführung der 

Wachow/ Tremmener zum Sai-

sonstart gegeneinander auf dem 

Sportplatz Wachow.  

Und schließlich – TA DAA- am 

Sonntag die Herren gegen  

Liganeuling Groß Kreutz. Wie ei-

nige andere eine unbekannte 

Größe, aber fest steht schon 

heute: 

Leicht wird es nicht in der 

Kreisliga A.  

 

 

Aber nach dem Härtetest in 

Nauen und intensivem Training 

können die Falken einiges rei-

ßen, ganz sicher! 

---------------------------Werbung-------------------- 

http://www.falke95.de/unterstuetzer/
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Und jetzt jede Menge SPIELBERICHTE in chronologischer Reihenfolge:  

Landesfreundschaftsspiel: 

Der Test - die HÄRTE – 7:0 in Nauen 

 

09.08.2019: 

„Ligagerecht“ 

fand die 

Mehrzahl der 

Fans, über 

„aufopfe-

rungsvoll 

kämpfende“ 

Falken freuten sich die Gastge-

ber. Vor allem wohl darüber, 

dass sie Gegner, keine Opfer 

vorfanden. So mussten sie trotz 

des Klassenvorsprungs – die 

Nauener Elf spielt in der Landes-

klasse West – einiges investie-

ren, um den Sieg davonzutragen. 

Was allerdings im Laufe der Zeit 

auch immer einfacher wurde, weil 

sie die konditionellen Vorteile 

einer höherklassigen Mannschaft 

voll ausgespielt haben. 

Beim 

Thema 

„aufop-

fe-

rungs-

voll“ 

ganz 

vorne dabei ist Sebastian 

Lemmi Lemke, der im dicht-

gedrängten Mittelfeld, das 

reichlich weit im Spielfeld der 

Falken begann, unbeirrbar 

jeden Ball zu erstreiten und 

den Gegner im Ansturm zu 

bremsen versuchte. „Munte-

res Spielchen“ wäre wohl die 

Untertreibung des Monats. 

Schließlich gelang es den 

Falken trotz Vollbeschäfti-

gung in der Abwehr das eine 

oder andere Mal, vor das Tor 

der Gegner zu kommen. Lei-

der nicht hinein. 
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Die Nauener, dass muss 

man neidlos anerkennen, 

zündeten auf den Flügeln 

den Turbo, die Falken kamen 

mit Mühe hinterher. Obwohl 

wir mit Lukas und Kapitän 

Leon Hipp auch zwei flinke 

Flitzer an den Start brachten. 

Und hinten: Sebastian Ma-

schine Schläger und Micha 

Schwarz versuchten die Nau-

ener Nr. 4 abzufangen, wäh-

rend es Kevin Gliewe und 

Sebastian Meißner es auf 

der rechten Seite mit der 

nicht weniger schnellen Nr. 

13 zu tun bekamen. Und da-

zwischen war es eng, eng, 

eng.  

So konn-

ten weder 

Maxi Hüb-

ner noch 

Lukas 

Mier ihre 

Qualitäten 

ausspielen, und selbst der 

wendige Thomas Quolle 

Quolke kam nur schwer 

durch, so dicht umzingelten 

die Gastgeber die Falken. 

Und wenn es luftiger wurde, 

dann weil die eine oder an-

dere Mannschaft gerade ei-

nen Konter fuhr und die Spie-

ler mit schnellem Antritt im 

Vorteil waren. So konnten die 

Falken doch den einen oder 

anderen Nadelstich setzen, 

aber nur um Preis eines ho-

hen Kräfteverschleißes. 

Dementsprechend waren sie 

irgendwann „einfach platt“. 
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Und den überwiegenden Teil 

der Zeit verbrachten alle in 

der Hälfte der Falken, wo Lu-

kas Röse, von den Frauen 

des TEAM FALKE zum „Man 

of the Match“ gekürt, im Dau-

ereinsatz war. 

Und alle 

Falken 

mit ihm, 

nur der 

hinge-

bungs-

volle 

Einsatz konnte noch Schlim-

meres verhindern.  

 

Pokal D-Junioren:  

Unglückliches Pokal-Aus gegen Borussia Brandenburg 

von Oliver Brudel 

Am 10.08.2019 empfingen un-

sere D-Junioren Borussia Bran-

denburg in der ersten Runde des 

Kreispokals. Gespielt wurde pa-

rallel zur E-Jugend, welche eben-

falls im Pokal antrat. Es herrschte 

ein munteres Treiben, denn der 

Sportplatz war dementsprechend 

gut besucht. 

 

Ungläubig rieben sich die Ketzi-

ner Fans und unsere D-Junioren 

die Augen. Der 7er der Branden-
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burger konnte doch unmöglich 

noch regulär in der D-Jugend 

spielen. Mit seinen 1,78 m hätte 

er sicher auch im Herrenbereich 

mitspielen können ohne weiter 

aufzufallen. Doch weit gefehlt, 

hier ging es um Jan Reinicke, 

Baujahr 2007, und regulär für 

den Spielbetrieb in der D-Jugend 

zugelassen.  

Etwas Furcht vor dem Branden-

burger Hünen konnte man unse-

ren Spielern beim Aufwärmen 

schon ansehen.  

So musste 

sich das 

Trainer-

team um 

Christian 

Otto etwas 

einfallen 

lassen, um 

schon vor dem Spiel wieder für 

etwas Optimismus zu sorgen. Ein 

taktischer Geistesblitz ereilte 

Christian noch vor dem Spiel und 

sollte seine Wirkung auch nicht 

verfehlen. „Wir nehmen den in di-

rekte Manndeckung“ raunte es 

durchs Trainerteam. Nur wer 

sollte es denn machen? Die Wahl 

fiel auf den furchtlosesten und 

kräftigsten unserer Spieler - Syl-

vio Baumann. Die Entscheidung 

sorgte schon während der Vorbe-

sprechung des Spieles für deutli-

che Entspannung und verbreitete 

Zuversicht.  

Doch das Spiel startete nicht gut 

für die Ketziner Kicker. Bereits 

der erste Angriff der Brandenbur-

ger brachte Zählbares hervor. 

Das Tor schoss, wie sollte es an-

ders sein, die Nummer 7 der 

Brandenburger. Einige Ketziner 

Fans stellten sich nach dem Blitz-

start der Brandenburger schon 

auf eine deutliche Klatsche ein.  
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Doch weit gefehlt. So einfach 

wollten sich unsere Kicker nicht 

geschlagen geben. In der 5. Mi-

nute war es Lennox Otto der 

nach schöner Vorarbeit von 

Dylan Heinrich aus kurzer Dis-

tanz den Ausgleich herstellte.  

 

Das Konzept, den Brandenburger 

7er in Manndeckung zu nehmen, 

zeigte seine Wirkung und Sylvio 

machte ein wirklich gutes Spiel. 

Zwar gingen die Brandenburger 

zwischenzeitlich mit 1:3 in Füh-

rung, aber die munter aufspielen-

den Ketziner Kicker konnten 

durch einen Doppelpack von 

Arthur Stackebrandt zwischen-

zeitlich sogar den 3:3 Ausgleich 

herstellen. Leider mussten wir 

vor der Pause noch ein unglückli-

ches Gegentor hinnehmen und 

den Platz mit einem Zwischen-

stand von 3:4 verlassen. 

 

Zu Beginn der zweiten Hälfte 

blieb lange unklar, wo die Reise 

hingeht. Chancen hatten in die-

ser frühen Phase vor allem die 

Ketziner, konnten aber vorerst 

keinen Treffer markieren. Es dau-

erte 13 Minuten, ehe die Bran-

denburger auf 3:5 erhöhen konn-

ten. 

 

Dies führte jedoch keines Wegs 

dazu, dass die Ketziner die Köpfe 

hängen ließen. Es wurde munter 
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weiter auf das gegnerische Tor 

gespielt.  

Lei-

der mussten unsere Jungfalken 

in der 56. Minute noch einen wei-

teren Gegentreffer hinnehmen. 

Der Anschlusstreffer von Lennox 

Otto in der 58. Minute sowie ein 

reges Schießen auf das gegneri-

sche Tor ließ zwar nochmal et-

was Hoffnung im Ketziner Fan-

block aufflammen, letztendlich 

blieb es aber beim Stand von 4:6 

für die Gäste aus Brandenburg. 

Ungeachtet der Niederlage hat 

das Auftaktspiel der neuen Sai-

son Lust auf mehr gemacht. So-

wohl das Trainerteam als auch 

die zahlreich erschienenen Fans 

waren sich einig, dass durchaus 

begründete Hoffnung auf einen 

guten Saisonverlauf besteht. 

Zum Schluss noch ein Hinweis 

in eigener Sache. Trainiert wird 

immer dienstags und donners-

tags ab 16:30 Uhr auf dem 

Sportplatz in Ketzin. Interes-

sierte Kinder der Jahrgänge 

2007 bis 2008 sind herzlich 

zum Probetraining eingeladen. 

 

Pokal -Junioren:  
E2-Jugend  

Pokalspiel gegen Rehbrücke - Allererstes Pflichtspiel über-

haupt                                                       von Stefanie Brudel 

Am Sonnabend, dem 10. August 

um 10 Uhr, fand zeitgleich zum 

Pokalspiel der D-Jugend auf dem 

Sportplatz in Ketzin auch das Po-

kalspiel der E-Jugend (2. Mann-

schaft) der Spielgemeinschaft 

Wachow/Tremmen/Ketzin/Fal-

kenrehde statt. Für die Jungs der 

Jahrgänge 2010/2011 war es das 

erste Pflichtspiel überhaupt, da 

sie bislang noch nicht im Spielbe-

trieb gemeldet waren. In den letz-

ten Monaten hatten sie aber be-

reits an einigen Turnieren 
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teilgenommen, Spielerfahrung 

gesammelt und dabei auch viel-

versprechende Plätze erreicht. 

Zu 

Beginn des Spiels agierten die 

Jungs erstmal eher zurückhal-

tend gegen die Spieler vom SV 

05 Rehbrücke II. Dennoch war 

die Partie in den ersten Minuten 

ausgeglichen, da auch die Geg-

ner nicht sehr torgefährlich wa-

ren. Dann fiel leider in der 10. Mi-

nute doch ein Tor für die gegneri-

sche Mannschaft. Doch unsere 

Jungs ließen 

sich davon 

nicht entmu-

tigen und 

starteten ei-

nige gute 

Angriffe. Da-

bei hatte 

Marlon den 

Ball schon recht sicher am Fuß 

und ließ mehrere Gegner hinter 

sich. Mika setzte wie schon in 

den Turnieren zu seinen Sprints 

an; aus der eigenen Hälfte her-

aus blieb es jedoch schwer, im 

Alleingang bis ans Tor des Geg-

ners zu gelan-

gen. Im Tor 

legte Sydney, 

unser Keeper, 

einige Paraden 

hin und hielt 

die Bälle sicher. Leider kassier-

ten unsere Jungs ganz am Ende 

der ersten Halbzeit noch ein är-

gerliches Gegentor. 

Nach der verdienten Halbzeit-

pause landete der Ball zu Beginn 

der 2. Halbzeit gleich wieder in 

unserem Tor, so dass es plötzlich 

schon 0:3 hieß. Aber unsere 

Jungs gaben nicht 

auf. So startete Maxi-

milian einige ansehn-

liche Aktionen aus 

dem Mittelfeld her-

aus. Auch Christian 

und Noah liefen mutig 

mit dem Ball nach 

vorne, aber bis ins 

Tor brachten auch sie den Ball 

nicht. Hinten schoss die Abwehr 

um Friedrich und Johannes die 

Bälle ein um’s andere Mal aus 

dem Strafraum und Tim, unser 

Keeper der 2. Halbzeit, hatte 

auch einen starken Tag und 

zeigte sein ganzes Können.  
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Insgesamt gingen dann aber trotz 

guter Paraden noch drei weitere 

Bälle ins Tor, so dass es zum 

Schluss 0:6 für die gut stehenden 

Rehbrücker hieß. 

Positiv bleibt festzu-

halten, dass unsere 

Jungs insbesondere 

in der 1. Halbzeit 

über weite Strecken 

mithalten konnten, 

sich auch Chancen 

herausspielten und 

auch bei zunehmenden Gegento-

ren nicht aufgaben. An der Sei-

tenlinie waren alle vier Trainer – 

Enrico, Mark, Matthias und Ma-

nuela – voll und ganz dabei und 

halfen ihren Jungs, wo sie konn-

ten.  Gedankt sei 

ihnen und den 

vielen anwesen-

den Eltern und 

Gästen, die mit 

den Jungs mitge-

fiebert und gezit-

tert haben.  

 

Am Sonn-

abend, 

dem 17. 

August, 

steht 

dann für 

die E2-Mannschaft um 9:30 Uhr 

auf dem Sportplatz in Wachow 

das erste Ligaspiel überhaupt an. 

Dann heißt es Spielgemeinschaft 

Wachow/ Tremmen/Ketzin/Fal-

kenrehde E1 gegen E2. 

 

Trainiert wird immer dienstags 

und donnerstags ab 16:30 Uhr 

auf dem Sportplatz in Ketzin. 

Interessierte Kinder der Jahr-

gänge 2009 bis 2012 sind herz-

lich zum Probetraining eingela-

den.
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Pokal Herren:

Stückchen weiter – Sieg gegen den FC Blau-Weiß 

Stücken bringt die Falken in die nächste Runde  

 

Am Sonntag, dem 11.08.2019 

gingen dann auch die Herren in 

den Pokalwettbewerb, in dem sie 

auf einen Gegner aus der Zwei-

ten Kreisklasse trafen. Ent-

spannt, aber engagiert starteten 

die Falken in die Partie, legten 

aber recht bald eine Schüppe 

drauf. Der Gegner war nämlich 

nicht so leicht zu bespielen, wie 

es der Klassenunterschied nahe 

legt. 

Vor allem der Torwart brachte die 

Falken an den Rand der Ver-

zweiflung, unfaßbar, was der al-

les gehalten hat.  

Und unsere Torschützenkönige 

Leon Hipp und Adrian Hiller stan-

den dauernd vor dem Tor, Maxi, 

Kante, sogar Maschine, der in 

seiner Eigenschaft als Verteidiger 

inzwischen ziemlich viele Tor-

schüsse sammelt, versuchte sein 
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Glück.Dann schepperte es zwei-

mal – und dann passierte lange, 

lange nichts. Allerdings ein 

unterhaltsames Nichts, dass 

muss man schon sagen. 

In der 34. Und 36. Minute ballerte 

Adrian Hiller zweimal auf und ins 

Tor, das eine Mal fast vom Mittel-

kreis, das andere mitten aus dem 

dichtesten Gedrängel. Super ge-

macht!  

 

 

 

Nachlese aus der Sommerpause 

Ausflugswochenende der ehemaligen Ü 50-Altsenio-

ren-Mannschaft                            von Andreas Schultz 

 

Viele schöne Ausflüge hat die 

ehemalige Ü50- Mannschaft 

schon erlebt. Die Idee zu einer 

Wiederholung entstand bereits im 

Herbst letzten Jahres. Das Ziel 

Waren/ Müritz stand schnell fest 

und die Planungen gingen mit 

vereinten Kräften voran. An ei-

nem schönen sonnigen Wochen-

ende im Juli war es dann soweit, 

20 Leute machten sich auf den 

Weg, um ein schönes gemeinsa-

mes Wochenende zu verleben. 

Bei einer geführten Wanderung 
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um den Tiefwa-

rensee, konnte 

man sich ein 

wenig sportlich 

betätigen und 

die schöne Na-

tur um Waren 

bewundern. 

Auch ein kulturelles Erlebnis 

stand auf dem Programm, die 

„Müritz Saga" im Freilichttheater.  

Am Sonntagmorgen wurden noch 

viele interessante Eindrücke bei 

einer Schifffahrt gesammelt und 

danach fuhren alle wieder nach 

Hause, mit schönen gemeinsa-

men Erlebnissen im Gepäck. 

 

 

 

 

 

Was heißt hier ehemalig? Willkommen zurück! 

 


